
von Amt 20                                                      10.01.2006
an: SPD-Fraktion  der Stadtverordnetenversammlung

Beantwortung der Fragen vom 07.01.2006

1. S. 68: HHst. 00000.66030
    Wie wird Kolzenburg unterstützt?
Antwort:
Der Ortsbürgermeister von Kolzenburg reicht Rechnungen für eventuelle Ausgaben
direkt im Büro der Stadtverordneten ein. Deshalb wurde keine separate Zuwendung
beantragt.

2. S. 102: HHst. 30000.15700
    Was ist in den Einnahmen enthalten?
Antwort:
Hier handelt es sich hauptsächlich um Einnahmen aus dem Verleih von Bühnen und
Ausrüstungsgegenständen, Verrechnungen mit der Künstlersozialkasse und weitere z.
T. geringfügige Einnahmen. Das Rechenergebnis 2005 beträgt 5.330,52 €. Deshalb
wurde für 2006 ein Planansatz von 6.000 € veranschlagt.

3. S. 104: HHst. 32100.65220
   Was ist in dem relativ hohen Ansatz enthalten?
Antwort:
Das Museum wird im II. Quartal 2006 wieder eröffnet. Der Ansatz 2006 wurde
entsprechend dem derzeitigen Aufkommen in der Körner Schule, in der sich der Fundus
vom Museum befindet, geplant.

4. S. 120: HHst. 43510.50200
   Was ist hier vorgesehen?
Antwort:
Bei den regelmäßigen Kontrollen der Hygiene wurde der Fußbodenbelag und der
Allgemeinzustand der Küche bemängelt. Für 2006 ist vorgesehen den Fußbodenbelag
zu erneuern und einen Fliesenspiegel im Bereich Waschbecken / Spüle anzubringen.
Danach soll der Raum gemalert werden.

5. S. 126: HHst. 46100.40000
   Was führt zur Erhöhung der Personalkosten?
Antwort:
Die Personalausgaben im Internat sind für 2006 (78.100 €) gegenüber 2005 (80.400 €)
gesunken.



6. S. 138: HHst. 57010.67790
   Was führt zur Erhöhung? Wie spiegelt sich im HH die im Frühjahr 2006 vorgesehene
   Eröffnung des Bades in Ludwigsfelde wider?
Antwort:
Es wurden die von Aquapark Management zugearbeiteten Zahlen des Wirtschaftsplans
2006 eingesetzt. Auswirkungen der Neueröffnung in Ludwigsfelde sind m. E. in den
Einnahmen noch nicht berücksichtigt.

7. S. 194: HHst. 06000.93500
   Welche Anschaffungen sind enthalten?
Antwort:
In dieser Haushaltsstelle werden sowohl Erst- als auch Ersatzbeschaffung von
Hardware (Computer, Bildschirme) und Beschaffung und Aktualisierung von Software
(Programme, Lizenzen, Updates) finanziert. Im Jahr 2005 wurde z. B. das
Ratsinformationssystem SOMACOS neu installiert.
In den Jahren 1992 bis 2001 betrugen die Haushaltsansätze zwischen 94.200 DM und
298.000 DM, im Jahr 2002 betrug der Ansatz noch 100.500 €. Im Zuge der notwendigen
Einsparmaßnahmen zur Kofinanzierung weiterer Fördermittel (Stadtumbau Ost) werden
diese Ansätze seit 2003 bei ca. 35.000 € p. a. eingefroren. Diese Mittel sind dringend
zur Aufrechterhaltung des Arbeitsbetriebes notwendig. Für 2006 wurden zusätzlich
20.000 € für die Umstellung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens auf die
Doppik veranschlagt. Z. B. muss zeitnah ein Anlageprogramm installiert werden.
Hinweis: Die in Haushaltsstelle 06000.93510 einmalig veranlagten Mittel in Höhe von
30.000 € würden für einen Wechsel des HKR auf ein moderneres Programm benötigt.
Die Entscheidung darüber muss nach eingehender Prüfung 2006 erfolgen.

8. S. 197: HHst. 13000.93500
   Welche Investitionen sind vorgesehen?
Antwort:
Ersatzbeschaffung einer TS 8 für Kolzenburg, Generalreparatur Heckpumpe TLF 16/24,
Erneuerung der Steuerung des Leiterparks, Ersatzbeschaffung von Ausrüstungs-
gegenständen für Notlagen und Katastrophenschutz (20 Liegen mit Decke, 20
Rettungsdecken, Sani- und Unterkunftszelt), Umrüstung der Feuerwehr-Funktechnik von
Analog- auf Digitalfunk – Gesamtumfang 36.000 €
Es ist zu vermerken, dass ein Nachholebedarf aus Vorjahren besteht, da 2004 keine
und 2005 nur 5.000 € zur Verfügung gestellt werden konnten.

9. S. 248: HHst. 63066.96200
   Sind hier schon die reduzierten Ausbaustandards enthalten?
Antwort:
Der Haushaltsansatz beträgt mit 155.000 € für die Felgentreuer Straße genauso viel wie
für die Kiefernstraße. Die Felgentreuer Straße ist nahezu doppelt so lang. Insofern
wurden die Erkenntnisse aus 2005 berücksichtigt.
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